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Задачи урока:

· Актуализация жизненного и речевого опыта и знаний учащихся о развитии белорусского кинематографа.

· Развитие умений:

- понимать основное содержание текста об истории белорусского кино с опорой на вопросы и таблицу;

- отвечать на вопросы по тексту;

- находить необходимую информацию из текста об основных этапах и направлениях развития белорусского кинематографа; 
- кратко излагать содержание  интервью с опорой на незаконченные предложения-образцы.

Ход урока
Предтекстовый этап.
Aufgabe 1. Erfüllt die Lücken mit dem Jahr, dem Regisseur oder dem Film. 
Die Kärtchen unten helfen dir.

	Jahr
	der Regisseur
	der Filmposter

	
	Jurij
Taritsch
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	1965
	Boris Stepanow
	

	1981
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	1996
	Dmitrij Astrachan
	

	
	Sergej
Losniza
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	2020
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	Victor
Turov

	2012
	1926
	Dmitrij Astrachan


Текстовый этап.

Aufgabe 2. Lest das Interview mit dem Direktor des Nationalstudios "Belarusfilm". Worum geht es im Interview?
Kino in Weißrussland

Reporter: Heute ist der 17.Dezember  −  der Tag des belarussischen Kinos. Und wir sind bei dem Direktor des Nationalfilmstudios "Belarusfilm" Wladimir Karatschewskij  zu Gast.
Reporter: Guten Tag, Herr Karatschewskij! Warum feiert man am 17.Dezember der Tag des belarussischen Kinos?

Direktor: Ich begrüße Sie auch! Die Filmkunst in Belarus entwickelte sich seit den 30er Jahren des XX. Jahrhunderts. Und im Jahre 1924  am 17. Dezember  wurde Belgoskino gegründet.
Reporter: Aha, interessant! Woher kommt  der Name des Nationalstudios "Belarusfilm"?
Direktor: 1928 in Sankt-Petersburg  öffnete sich das Filmstudio "Sowjetskaja Belarus". Es  produzierte  Spielfilme, Dokumentarfilme  und  populär-wissenschaftliche Filme. 1939  zog das  Studio in Minsk um  und seit 1946 trägt den Namen  "Belarusfilm".
Reporter: Und wie hieß der erste belarussische Film?
Direktor: Der erste belarussische Spielfilm  hieß "Lesnaja byl". 1926 drehte  ihn der Regisseur Jurij  Taritsch nach der historischen  Erzählung von belarussischen Schriftsteller Michas Tscharot. 
Reporter: Welche Kinorichtungen sind besonders stark entwickelt?
Direktor: Das Thema der Volkstragödie  in der Nachkriegszeit  wurde  zu einem der wichtigsten im Schaffen  der belarussischen Regisseure. Eine besondere Nische nehmen die  Kinderfilme. Die weltweite Anerkennung haben die belarussischen Dokumentarfilme.

Reporter: Welche belarussischen Filme sind besonders  bekannt?
Direktor: Das belarussische Kino gab den Zuschauern viele gute Filmbilder. Die bekanntesten darunter sind  im Laufe der Jahre  "Rote Blätter"  von Korsch-Sablin,  "Alpenballade" von Boris Stepanow, "Ljudi na bolotje" von Victor  Turov,  "Aus der Hölle in die Hölle" von Dmitrij Astrachan,  das Drama  "W tumanje"  von Sergej Losnitsa, „das Schicksal des Saboteurs“ von  Dmitrij Astrachan  und viele andere.
Reporter: In Deutschland gibt es "Berlinale" − Internationale Filmfestspiele. Und in Weißrussland?
Direktor: Ja, natürlich! Bei uns werden auch Kinofestivals organisiert. Das sind Minsker  Internationales  Filmfestival "Listapad" und der Wettbewerb der Kinder-und Jugendfilme "Listapadzik", Internationales Festival der Zeichentrickfilme "Animajowka" in Mogilev, Internationales katholisches Festival der  christlichen Filme und Fernsehsendungen "Magnificat" in Glubokoje.
Reporter: Danke schön für ein interessantes Gespräch!
Послетекстовый этап.

Aufgabe 1. Was  passt  zusammen? Arbeitet mit einem Partner.
	1) 1924
	a. trägt  das Filmstudio den Namen  "Belarusfilm".

	2) 1926
	b. wurde Belgoskino gegründet.

	3) 1928
	c. drehte  der Regisseur Jurij  Taritsch der erste belarussische Film "Lesnaja byl".

	4) 1939
	d. in Sankt-Petersburg  öffnete sich das Filmstudio "Sowjetskaja Belarus".

	5) Seit 1946
	e. zog das Filmstudio "Sowjetskaja Belarus" in Minsk um.


Aufgabe 2. Beantwortet die Fragen.

1. Was feiert man am 17. Dezember in Weißrussland?

2.  Wie hieß der erste belarussische Film? Wer drehte ihn?
3.  Sind die belarussischen Dokumentarfilme bekannt?

4. Welches Hauptthema der Filme  ist in der Nachkriegszeit?

5. Welche Filmfestivals werden in Belarus organisiert?

Aufgabe 3. Welche Stellen im Text sind am wichtigsten für die Geschichte? Markiert die Sätze.

Aufgabe 4. Schreibt zusammen mit einem Partner eine kurze Zusammenfassung. Erzählt  nach. Der Schüler  sagt den ersten Satz, dann weiter – den zweiten ….
Die Filmkunst in Belarus ...... .  

Am 17. Dezember  im Jahre 1924  .... .

 1928 in Sankt-Petersburg .... .  

Dann 1926 drehte  .... .  

Die weltweite Anerkennung    haben .... .  

Das belarussische Kino ... .  

Bei uns werden auch .... .[image: image8.png]
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Урок.  Kino in Weißrussland











